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 Menschenrechte--
mal Klartext reden!

 Kriegstreiberei, Völkermord, Fol-

ter, Verhungern und Verdursten – 

all das gibt es in Cuba nicht. Das

heute am „Tage der Menschen-

rechte“ einsetzende Geheul über 

angebliche Verbrechen Cubas 

rücken wir entschieden zurecht!

 Besonderen Schutzes bedürfen

die schwächsten Mitglieder einer

Gesellschaft - Alte und Kinder.

Führende Vertreter internationa-

ler Institutionen wie der UNESCO

haben stets die besondere Wert-

schätzung für die Kinder in Cuba 

hervorgehoben. Der Entwurf für

ein neues Familiengesetz erwei-

tert die Rechte von Kindern und 

Jugendlichen hin auf eigene Ent-

scheidungen und fortschreitende 

Autonomie. Es wird zu den fort-

schrittlichsten weltweit gehören.

  

  Die Subversion verleumdet ein 

Land, wo der Mensch Priorität hat

und nicht profitgeile Kapitalisten 

und ihre politischen Handlanger.

Cubas Wissenschaft und sein

Gesundheitssystem glänzen in 

der Pandemie und seine Impf-

stoffe retten Leben in der Welt!

Übrigens: Die Lebenserwartung 

stieg nach der Revolution von 52

Jahren auf 76,5 bei Männern und 

fast 80,5 bei Frauen. Eine Alters-

versorgung ist für alle Menschen     

selbstverständlich!


